
Unbedeutender Kraftakt

E ine realistische Chance auf den Ge-
samtsieg gegen die KG Baienfurt/
Ravensburg hatten sich die Ringer

des SV Fellbach ohnehin nicht ausgerech-
net. Immerhin hatte Tariel Shavadze aber
auf bis zu vier Einzelerfolge in den zehn
Kämpfen spekuliert. Gekommen ist es am
Samstagabend jedoch ganz anders, als vom
Trainer angedacht. Das Duell des Aufstei-
gers mit dem Titelfavoriten der Oberliga
wurde mit 36:0 für die Gäste aus Ober-
schwaben gewertet. Der Grund dafür war,
dass die Fellbacher nur mit acht und nicht
mit der erforderlichen Mindestzahl von
neun Ringern antraten, wobei diese Tatsa-
che auf einem Missverständnis beruhte.

„Das ist sehr unglücklich gelaufen, aber
es hatte keinen großen Einfluss, weil wir
insgesamt sowieso nicht gewonnen hät-
ten“, sagte Tariel Shavadze. Sieben der
zehn Begegnungen fanden regulär auf der
Matte statt, wobei für den SVF lediglich der
Georgier Ramaz Darchidze in der Ge-
wichtsklasse bis 57 Kilogramm gewann, die

anderen sechs Duelle gingen an die KG Bai-
enfurt/Ravensburg. Dabei endete speziell
der Auftritt von Murtuz Magomedov aus
Sicht von Tariel Shavadze extrem ärgerlich.
Der Fellbacher führte gegen Lukas Buck
bereits mit 18:4-Punkten und benötigte nur
eine weitere kleine Wertung zum vorzeiti-
gen Sieg, als er sich in einem
Moment der Unachtsamkeit
von seinem Gegner auf die
Schulter werfen ließ und sich
eine Niederlage einhandelte.

Gar nicht erst stattgefun-
den haben die Auseinander-
setzungen in den Gewichts-
klassen bis 98 und bis 130 Ki-
logramm. In ersterer brachten
die Gastgeber keinen Ringer
an den Start, weil Marko Filipovic noch im-
mer an Schulterbeschwerden leidet, in letz-
terer hatte Jan Zirn von den Gästen die not-
wendigen Papiere nicht dabei. Zwar wurde
ihm genehmigt, den Vergleich mit Halil-
ibrahim Eser zu einem späteren Zeitpunkt

nachzuholen, angesichts des Gesamtresul-
tats verzichteten beide Teams schließlich
aber auf einen gesonderten Termin.

Der kuriose Höhepunkt des Geschehens
am Samstagabend ereignete sich in der Ka-
tegorie bis 80 Kilogramm. Der Baienfurter
Christoph Dornfeld hatte beim Wiegen ei-

nige hundert Gramm zu viel
auf die Waage gebracht. Da-
durch wäre der SVF-Zugang
Pouria Taherkhani automa-
tisch als Sieger hervorgegan-
gen. Weil sich der Iraner auf-
grund eines Missverständnis-
ses aber nicht pro forma auf
der Matte zum Kampf melde-
te, wurden beide zu Verlierern
erklärt. Der verpasste Auftritt

bedeutete die zweite unbesetzte Gewichts-
klasse beim SVF, wodurch die Gäste mit
36:0 gewannen. „In den nächsten Wochen
kommen zum Glück die Gegner, gegen die
wir eine gute Siegchance haben“, sagte Ta-
riel Shavadze nach der zweiten Niederlage.

Ringen Den Fellbachern unterläuft gegen die KG Baienfurt/Ravensburg ein Fauxpas, wodurch die
Begegnung in der Oberliga mit 36:0 für die Gäste gewertet wird. Von Harald Landwehr

Der Erfolg von Ramaz Darchidze bringt den Ringern des SV Fellbach am Ende nichts ein. Foto: Patricia Sigerist

Tennis: Internationales Jugendturnier

Nicolas Pfäfflin
Zweiter in Kroatien
Umag Die Turnierserie „Champions Bowl“
ist im Tennis die weltweit größte Veranstal-
tungsreihe für Nachwuchsakteure von
neun bis 16 Jahren. Der Oeffinger Nicolas
Pfäfflin hat am Wochenende beim Weltfi-
nale den zweiten Platz in der Altersklasse
U9 belegt. Im kroatischen Umag verlor der

Neunjährige, der für
den TEV Rot-Weiß
Fellbach und den TC
Urbach zum Schläger
greift, das Endspiel
gegen seinen Lands-
mann Jou-George
Gnjidic (TSG Benrath)
aus Nordrhein-West-
falen mit 4:5 und 1:5.
Zwischen September

2017 und Juli 2018 hatten in 14 deutschen
Städten Qualifikationsturniere stattgefun-
den, bei denen sich der Anne-Frank-Schü-
ler mit 64 Punkten den Sieg sicherte.

Damit schaffte Nicolas Pfäfflin den
Sprung zum Deutschland-Masters der acht
besten nationalen Spieler, das Anfang Au-
gust in München ausgetragen wurde. Dort
qualifizierte er sich dann als Drittplatzier-
ter für das Weltfinale. Beim Turnier der 30
Besten aus zwölf Nationen gewann der Oef-
finger seine drei Gruppenspiele sowie das
Achtelfinale, das Viertelfinale und das
Halbfinale jeweils ohne Satzverlust. hal

Handball: HC Schmiden/Oeffingen

Taktiktraining im
Spielbetrieb – 21:22
Hohenacker Der Trainer Thomas Fürst
konnte am Sonntagnachmittag erstmals al-
le Spielerinnen seines Teams um sich ver-
sammeln. Viel lieber wäre es ihm allerdings
gewesen, wenn die Handballerinnen des
HC Schmiden/Oeffingen sich schon viel
früher so zahlreich getroffen hätten. Dann
wäre eine geordnete Vorbereitung auf die
Saison möglich gewesen. So aber musste
Thomas Fürst zum Auftakt in der Würt-
temberg-Liga bei der SV Hohenacker-
Neustadt im Spielbetrieb die gewünschte
Taktik einstudieren. Das konnte nur
schwerlich gut gehen, und so verloren die
Gäste am Ende mit 21:22 (9:10). „Wir haben
uns zu wenig bewegt im Angriff. Viele Spie-
lerinnen haben noch Trainingsrückstand –
zu viele“, sagte der
Schmidener Coach,
der das Team in die-
ser Runde mit Tho-
mas Rost anleitet.

Nina Schedler, Ni-
na Beyerle und Sarah
Kost beschränkten sich in Hohenacker auf
die Zuschauerrolle, dafür stand Sarah
Kurzweg im Kader. Die 24-Jährige beginnt
erst im Oktober ihr Studium in Jena und
kann somit in den ersten Begegnungen
noch mitwirken. Doch während der Vorbe-
reitungsphase war auch sie nur in der ver-
gangenen Woche dabei. Die Angriffsbemü-
hungen der Schmidener Handballerinnen
gerieten beim Saisonauftakt immer wieder
ins Stocken, auch wenn die Rückkehrerin
Larissa Bürkle aus dem Rückraum neun
Tore erzielte. Sie war damit mit Abstand die
beste Werferin ihres Teams. Auch in der
Abwehr gibt es noch Abstimmungsproble-
me, doch Thomas Fürst ist zuversichtlich,
diese bereits in dieser Trainingswoche
merklich entschärfen zu können. max
HCSchmiden/Oeffingen: Westhauser, Ih-
ring – Bürkle (9/3), Stadler (3), Pohl (2),
Ugele (2), Johannes (1), Kurzweg (1),
Landsgesell (1), Scherer (1), Tambe (1/1),
Laufer, Patolla, Wolf.

Turnen: Qualifikation für Titelkämpfe

Carlo Hörr Bester
beim Sprung
Stuttgart Den ersten Teil der nationalen
Qualifikation für die Weltmeisterschaften
im November in Doha hat Lukas Dauser für
sich entschieden. Der Turner vom TSV
Unterhaching gewann am Samstag den
Mehrkampf in der Stuttgarter Scharrena
mit 81,200 Punkten. Carlo Hörr vom TSV
Schmiden, der nach längerer Verletzungs-
pause seinen zweiten Wettkampf absol-
vierte, belegte mit 74,050 Zählern den
zwölften Platz unter 16 Startern. Am
Sprung war der 20-Jährige zusammen mit
Alexander Maier vom MTV Stuttgart der
Beste. Beide bekamen mit der Note 14,000
die höchste Bewertung an diesem Gerät.

Carlo Hörr war zufrieden. Schließlich
hatte der TSV-Turner wegen einer Verlet-
zung am Handgelenk zwei Monate lang Ab-
stand von den Geräten halten müssen. Sei-
ne Chancen sich für die Titelkämpfe in der
Hauptstadt Katars zu qualifizieren, schätzt
er deshalb als nicht sehr realistisch ein.
Aber mit dem Auftritt am Sprung meldete
sich Carlo Hörr eindrucksvoll zurück. Jetzt
hat er die deutschen Meisterschaften in
Leipzig Ende des Monats im Blick. Dort
wird endgültig entschieden, welche Turner
Deutschland in Doha vertreten werden. eha

„Das ist sehr
unglücklich
gelaufen, aber es
hatte keinen
großen Einfluss.“
Der Fellbacher Trainer
Tariel Shavadze

Sport-Termine

FUSSBALL

Bezirkspokal, erste Runde, A-Junioren:
TV Oeffingen – SGM Winterbach/Remshalden
(Di 20 Uhr).
Bezirkspokal, erste Runde, B-Junioren:
TSV Schmiden – SGM Juniorteam Berglen II
(Di 20 Uhr).
Bezirkspokal, erste Runde, C-Junioren:
TV Stetten – FSV Waiblingen II
(Di 18 Uhr).
Bezirkspokal, erste Runde, D-Junioren:
SGM Schlechtbach/Rudersberg – TV Stetten
(Di 18 Uhr).

HANDBALL

Bezirkspokal, erste Runde, Frauen:
TV Stetten – HC Schmiden/Oeffingen III
(Di 20 Uhr, Karl-Mauch-Halle in Stetten).

Die mangelnde
Vorbereitung
macht sich
bemerkbar.

Nicolas Pfäfflin
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Treffen Sie auf höchste Akzeptanz beim Leser.

Mit einer Anzeige in unserem Lokalteil:

| Profitieren Sie von einer hohen Reichweite zu einem 
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